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Prototypische Einführung mobiler Hightech-Geräte in den Buchhandel (über 
Feldpartner) und Evaluation der Einsatzmöglichkeiten 

Entwicklung neuer Strategien mit Smartphones unter Berücksichtigung des 
Branchenkontextes zur Produkt- und Prozessoptimierung 

Identifizierung erfolgsversprechender Einsatzgebiete von Smartphones im 
mittelständischen Verlagsbuchhandel 
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Informationsmanagement Kommunikation 

Unternehmensorganisation 
Herstellung von 

Medienprodukten 
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Infrastruktur: Nutzung von IuK-Technologien, Wissen über IuK-
Technologien   

Organisation: Mobile und/oder zeitkritische Prozesse, 
Unternehmenskultur, Integrationsmodelle 

Personal: Anwendungswissen, Verantwortungsbewusstsein, 
Akzeptanz  

Technologie: Leistung, Funktionen, Usability, Kosten, 
Kompatibilität, Sicherheit 
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• Person-Umwelt-Interaktion 

• Problemwahrnehmung und -analyse 

• Vorbereitung und Informationssammlung 

• Inkubation und Hypothesenbildung 

• Illumination und Synthese 

• Überprüfung und Ausarbeitung 

• Kommunikation 

• Realisierung 
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Information 

Dokumentation 

Kommunikation 
/ Bewertung 

Erhöhter 
kreativer Output 

Beschleunigter 
kreativer 
Output 

Erhöhte 
Beteiligung 
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Einstellungsänderungen 

Erwartungen und tatsächlicher Nutzen 

Ergebnisse, Zufriedenheit 

ökonomische und soziale Veränderungen 

Wirtschaftlichkeit 
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Einstellungsänderungen 

Erwartungen und tatsächlicher Nutzen 

Ergebnisse, Zufriedenheit 

ökonomische und soziale Veränderungen  

Wirtschaftlichkeit 
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Akzeptanz 

Systematische 
Integration 

Innovationsfördernde 
Unternehmenskultur 

Akzeptanz 

Berücksichtigung 
individueller 
Kenntnisse 

Vernetzung 

Technologie 

Nachhaltigkeit 

Ideenentwicklung 

Aktivierung kreativer 
Potentiale 

Ergänzung zu 
stationären Systemen 

Wirtschaftlichkeit 

hohe Kosten 

hoher Aufwand der 
Integration 
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